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Aufgabe 51 (2+2 = 4 Punkte)

Bestimmen Sie die maximale Lösung der folgenden Anfangswertprobleme:

(a) y′ = e−y2

y(2t+t2)
, y(2) = 1,

(Hinweis: Nach Analysis 1 gibt es A,B ∈ R mit 1
s(s+2)

= A
s
+ B

s+2
.)

(b) y′ = y log y
sin t , y(π2 ) = ee.

(Hinweis: Leiten Sie die Funktion G :]0, π[→ R, G(t) = log sin t
1+cos t

ab. )

Aufgabe 52 (2+2 = 4 Punkte)

(a) Erraten Sie eine Lösung des Anfangswertproblems y′ = ty + 1 − t2, y(0) = 0 auf R, und
zeigen Sie, dass nur eine Lösung existiert.

(b) Bestimmen Sie alle Lösungen ϕ : R→ R der Di�erentialgleichung

y′ = ty + 1− t2. (1)

(Hinweis: Bestimmen Sie in (b) zunächst alle Lösungen der Di�erentialgleichung y′ = ty und beachten Sie,

dass die Di�erenz zweier Lösungen von (1) eine Lösung hiervon ist.)

Aufgabe 53 (2+2 = 4 Punkte)

(a) Zeigen Sie, dass das Anfangswertproblem y′ = 3
√
y2, y(0) = 0 in jedem Intervall [−a, a]

(a > 0) unendlich viele Lösungen hat.

(Hinweis: Für 0 < ε < a hat das Anfangswertproblem y′ = 3
√
y2, y(c) = 0 nicht-triviale Lösungen der Form

y(t) = c(t− ε)d mit geeigneten Konstanten c, d.)

(b) Zeigen Sie direkt (also ohne (a) zu benutzen), dass die Funktion f : R×R→ R, f(t, y) = 3
√
y2

in keiner Umgebung von (0, 0) einer Lipschitz-Bedingung genügt.

(bitte wenden)



Aufgabe 54 (4∗ + 4 Punkte)

Sei a > 0 und I = [0, a].

(a) ∗ Zeigen Sie, dass

X = {u ∈ C(I); sup
0<t≤a

|u(t)|
t

<∞}

versehen mit der Norm ‖ · ‖ : X → R, ‖u‖ = sup0<t≤a
|u(t)|
t ein vollständiger normierter

Raum ist.

(b) Sei ν ∈ R. Die Funktion f : I × R→ R sei stetig und es gebe ein k ∈ [0, 1[, so dass gilt:

|f(t, y)− f(t, ỹ)| ≤ k

t
|y − ỹ| für alle 0 ≤ t ≤ a und alle y, ỹ ∈ R.

Zeigen Sie, dass das Anfangswertproblem

y′ = f(t, y) und y(0) = ν

genau eine Lösung ϕ : I → R besitzt.

(Hinweis: Wenden Sie den Banachschen Fixpunktsatz (Satz 8.4) auf die Abbildung T : X → X, (Tu)(t) =∫ t

0
f(s, ν + u(s))ds mit X aus (a) an.)


